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Lerts bekannt. Um 426 wohnten sie schon in der Mitte von
Deutschland, und waren unter dem Könige Merwig eine mäch¬
tige Nation. Aber der König Bassin mußte schon dem Chlod¬
wig Tribut geben, 489, und seinem Sohne Hermanfried ent¬
rissen die Franken, mit Hülse der Sachsen und Slaven, das
Reich. Den westlichen Theil behielten die Franken, den östli¬
chen besetzten Wenden, den nördlichen Sachsen.

6. Geschichte der Baiern.

Nach der wahrscheinlichsten Meinung sind die Baiern
(Dojoarii) Abkömmlinge von den alten Bojern (einer galischen
Nation), die von den Markomannen aus Böhmen vertrieben
wurden und an den Ufern der Donau und des Lechs wohnten.
Sie wurden daselbst hinter einander Unrerrhauen der Römer,
Odoacers, Dieterichs, und oer Franken, unter deren Hoheit
sie von erblichen Herzogen aus dem agilolfingischen Hause re¬
giert wurden. Wir haben die vollständige Reihe derselben seit
Thassilo I., 609. Thaffilo II. .empörte sich gegen Karl den
Großen und wurde abgesetzt, 78.8. Baiern wurde von frän¬
kischen Statthaltern verwaltet.

$. 7. Geschichte der Friesen.

Die Friesen, ein altes mächtiges deutsches Stammvolk,
verließen ihre Wohnplähe niemahls, sondern breiteren sich' über
die Küste der Nordsee aus, vom Ausflusse der Schelde bis ge¬
gen die Elbe. Sie standen mit den Sachsen in genauer Ver¬
bindung. Die Franken unterwarfen sich häufig einzelne Stäm¬
me von ihnen, aber Pipin zwang erst ihren Fürsten Rathbot
689 zum Tribute. Sie suchten indessen stets sich von der Ab¬
hängigkeit von den Franken mit» dem aufgedrungenen Christen-
thume loszumachen, bis Karl Martell den Fürsten Poppo 734
überwand und tödtete. Bis auf Karl den Großen behielten sie
gleichwohl ihre eignen Fürsten.

8&amp;gt; Geschichte der Sachsen.

Ptolemäus ist der erste Geograph, der die Sachsen
oder Sassen nennt. Wahrscheinlich waren auch sie ein
Kriegsbund von Nationen an der westlichen Elbe, an der Nord¬
see, im Holsteinischen und in Westphalen bis an den Rhein.
Sie wurden in Ostphalen, Engem und Westphalen getheilt.
Unter Diokletians Regierung wurden sie historisch bekannt.
Sie plünderten d-amahls dre Küsten an der Nordsee mit zahl¬


